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genug gezahlt für:

�� SPÖ und ÖVP haben in den letzten Jahren einen 
gigantischen Schuldenberg von mehr als 250 
Milliarden Euro angehäuft! 

�� Zusätzlich hat die rot-schwarze Bundesregierung 
allein in den letzten Monaten 25 Milliarden Euro 
für EU-Pleitestaaten, marode Banken und zur 
Rettung des Euro ausgegeben!  

�� Gleichzeitig wurden aber weder die großen noch 
die kleinen Probleme unseres Landes gelöst, nur 
den Bürgern wird immer tiefer in die Taschen 
gegriffen! 
 

 

�� Wir wollen eine zukunftsorientierte Politik mit 
Weitblick. Es geht um unser Geld! 

�� Wir wollen keine neuen Schulden!

�� Wir kämpfen für das Geld und das Vermögen der 
Österreicherinnen und Österreicher und sagen 
daher:

�� eine Bundesregierung, die uns bereits mit 
über 250 Milliarden Euro verschuldet hat; 

�� eine nutzlose ÖVP-Regierungsumbildung  
als „letztes Aufgebot“ aus Inkompetenz 
und Ahnungslosigkeit; 

�� unbezahlbare Garantien und Haftungen  
für marode Banken; 

�� den Euro-Rettungsschirm, der über die Köpfe 
der ÖsterreicherInnen hinweg auf 25 Milliarden 
Euro erhöht wurde; 

�� eine Staatsverwaltung, die laut Rechnungs-
hof um sieben Milliarden Euro pro Jahr  
zu viel kostet; 

�� eine Steuer- und Abgabenquote von 
45 Prozent, die im absoluten Spitzenfeld  
aller EU-Länder liegt; 

�� ein Schulsystem, das eines der teuersten,  
aber gleichzeitig eines der schlechtesten 
Europas ist; 

�� ein Pensions- und Gesundheitssystem,  
das bald nicht mehr leistbar ist; 

�� die ÖBB, die bereits heute mit über 
15 Milliarden Euro verschuldet sind; 

��    Mineralölsteuer und sonstige überzogene 
Abgaben für Autofahrer.

es reicht! das bzö steht für:

�� ein Ende der unverantwortlichen Schulden-
politik der bisherigen rot-schwarzen 
Bundesregierung;

�� eine schlanke und sparsame Regierung der 
„besten Köpfe“ für die Interessen Österreichs; 

�� klare und kontrollierbare Spielregeln für die 
internationalen Finanzmärkte; 

�� keine weiteren Zahlungen und Haftungen für 
andere EU-Staaten; 

�� die rasche Umsetzung der Einsparungs-
empfehlungen des Rechnungshofs; 

�� eine maximale Steuer- und Abgabenquote 
von 40 Prozent; 

�� die Entpolitisierung der Schule und ein 
modernes Schulsystem; 

�� die Schaffung eines modernen, flexiblen und 
zukunftsorientierten Pensionssystems für alle 
Generationen; 

�� die Teilprivatisierung der ÖBB, um  
Wettbewerb zu ermöglichen; 

�� die Einführung einer „Schuldenbremse“ zur 
Verhinderung von leichtfertiger Neuverschuldung; 

�� die Interessen der Autofahrer: Deckelung der 
Treibstoffpreise, denn Mobilität muss leistbar sein.
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